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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Die Geschäftsführung der

spark consulting GmbH & Co. KG,

Unternehmensberatung

Riedstadt

- nachfolgend "spark consulting GmbH & Co. KG" oder "Gesellschaft" genannt -

beauftragte die Partnerschaftsgesellschaft Geuting Vornholt Feldhaus & Partner mbB Steuerberater Rechts-

anwalt ent sprechend des Rahmenver trags und der Auftragsbestätigung, den Jahresabschluss zum 31. De-

zember 2025 aus den von uns geführten Büchern und den uns darüber hin aus vor ge leg ten Be le gen und Be-

standsnach weisen, die wir auftragsgemäß nicht ge prüft ha ben, unter Berück sichti gung der erteil ten Aus künfte

nach ge setzlichen Vorgaben und nach den in ner halb die ses Rahmens lie gen den Anwei sungen des Auftrag ge-

bers zur Ausübung be stehen der Wahl rechte zu entwi ckeln. Diesen Auf trag zur Er stellung ohne Be ur tei lungen

haben wir endgültig im Monat Juni 2026 durch ge führt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlus ses umfasste keine über die Auf trags art hin aus ge hen den

Tätigkeiten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberater.

Wir wurden nicht beauftragt, die Berichtsunternehmung und ihre Geschäftsführung zu der Frage des Be-

stehens  einer Insolvenzantragspflicht oder anderen insolvenzspezifischen Fragestellungen zu beraten.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstellung beauftragenden ge-

setzlichen Vertretung der Gesellschaft, die über die Aus übung aller mit der Aufstellung verbunde ner Ges tal-

tungs mög lich keiten und Rechts ak te zu ent schei den hatte.

Wir haben unseren Auftraggeber über solche Sachverhalte, die zu Wahlrechten führten, in Kenntnis ge setzt

und von ihm Entscheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und formellen Gestaltungsmög lich kei ten

(Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechten) sowie Ermessensentscheidun gen ein ge holt.

Dies galt in gleicher Weise für die von unserem Auftraggeber zu treffenden Entscheidungen über die Anwen-

dung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichterungen des Jahresabschlusses für Kleinstgesellschaften so-

wie für kleine und mittelgroße Gesellschaften. 
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Die Berichtsunternehmung hat zum Abschlussstichtag und am Vorjahresstichtag i.S.d. § 267 Abs.4 Satz 1

HGB jeweils zwei der drei nachfolgenden in § 267a Abs.1 HGB genannten Merkmale nicht überschritten, da-

her handelt es sich bei der Berichtsunternehmung um eine Kleinstgesellschaft:

1. 350.000 Euro Bilanzsumme nach Abzug eines auf der Aktivseite ausgewiesenen Fehlbetrags

    (§ 268 Abs.3 HGB);

2. 700.000 Euro Umsatzerlöse in den zwölf Monaten vor dem Abschlussstichtag;

3. im Jahresdurchschnitt zehn Arbeitnehmer.

Kleinstgesellschaften wird durch § 266 Abs.1 Satz 4 HGB n.F. die Möglichkeit der Aufstellung einer verkürz ten

Bilanz und  über § 275 Abs. 5 HGB n.F. die Anwendung einer vereinfachten Gliederung der Gewinn- und Ver-

lustrechnung eingeräumt. Ferner müssen diese nach den Vorgaben des § 264 Abs.1 Satz 5 HGB n.F. un ter

gewissen Voraussetzungen den Jahresabschluss nicht mehr um einen Anhang erweitern.

Gemäß Auftragserteilung haben wir bei der Erstellung des Jahresabschlusses nebst Anhang weiterhin die

Vorschriften und Grundsätze für kleine Kapitalgesellschaften angewandt.

Dabei wurde von den größenabhängigen Erleichterungen der §§ 264 Abs. 1 Satz 5, 266 Abs.1 Satz 4, 267,

274a, 275 Abs.5, 288 HGB Gebrauch gemacht.

Die gesetzlichen Vertreter von Kleinstgesellschaften können nach § 326 Abs. 2 HGB ihre sich aus § 325 HGB

ergebene Offenlegungspflicht auch dadurch erfüllen, dass sie nur die Bilanz in elektronischer Form zur dauer-

haften Hinterlegung beim Betreiber des Bundesanzeiger einreichen. Von dieser neuen Regelung wurde eben-

falls Gebrauch gemacht.

Eine Hinterlegung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 sowie der anderen notwendigen Un ter la-

gen ist er folgt.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die erforderlich wa-

ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der eingeholten Auskünfte zu An satz-,

Ausweis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Be wer-

tungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den handelsrechtlich vorgeschriebenen Jah res ab-

schluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und Umfang un-

se rer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich getroffen wurden, berichten wir in

be rufs üb li cher Form im Sinne der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den Grund sät zen für die

Er stel lung von Jahresabschlüssen vom 12./13. April 2010 über Um fang und Er geb nis un se rer Tä tig keit.
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Unsere Auftragsvereinbarungen sehen vor, dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch uns nur in Ver-

bindung mit dem vollständigen von uns erstellten Jahresabschluss erfol gen darf.

Bei der Auftragsannahme haben wir von unserem Auftraggeber ausbedungen, dass uns die für die Auf trags-

durch füh rung be nö tig ten Un ter la gen und Auf klärun gen voll stän dig gegeben werden.

1.2 Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hierüber haben wir die

ein schlä gi gen Normen unserer Berufsordnung und unsere Berufspflichten beachtet, darunter die Grundsätze

der Un abhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Eigenverantwortlichkeit (§ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art unseres Auftrags die Tätigkei ten, die

er for der lich sind, um auf Grund la ge der Buch führung und des Inventars sowie der eingeholten Vorga ben zu

den an zu wen denden Bi lanzie rungs- und Be wertungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuch ungen die

ge setz lich vorge schrie bene Bilanz und Ge winn- und Verlustrechnung sowie einen Anhang und wei tere Ab-

schlussbe standteile zu er stel len.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über die Ausübung

materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Er-

messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten wurden von uns im Rahmen der Erstellung

nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Fest stel lung und

Offenlegung/Hinterlegung des Jah res ab schlus ses aufgeklärt.

Wir haben in unserer Partnerschaftsgesellschaft Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicherheit ge-

währ lei sten, dass bei der Auf trags ab wick lung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschließlich der Be-

richt ers tattung die ge setzli chen Vor schriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von uns die Kenntnis und Beachtung der hierfür geltenden

ge setz li chen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, einschlägiger Be-

stim mun gen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen fachlichen Verlautbarungen.

Zur Durchführung des Auftrags hatten wir uns die für die vorliegende Auftragsart erforderlichen Kenntnisse

über die Bran che, den Rechts rah men und die Geschäftstätigkeit des Unternehmens unseres Auftraggebers

anzueignen.

An erkannten unzulässigen Wertansätzen und Darstellungen im Jahresabschluss dürfen wir nicht mitwirken.

Sofern entsprechende Wertansätze und Darstellungen verlangt oder erforderliche Korrekturen verweigert wür-

den, hät ten wir dies in geeigneter Weise in unserer Bescheinigung sowie in unserem Erstellungsbericht zu

würdi gen oder un seren Auftrag niederzulegen, falls Vermögensgegenstände oder Schulden un ter An nah me

der Fort füh rung der Un ternehmenstätigkeit be wertet wären, obwohl dem tatsächliche oder rechtli che Ge ge-

ben hei ten of fen sichtlich entgegenstünden.
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Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Unterlagen wären von uns zu klären. Falls sich diese be-

stätigten und die Mängel nicht beseitigt würden, brächten wir sich daraus er ge bende Ein wen dun gen, so weit

sie we sentlich für den Jahresabschluss wären, in unserer Bescheinigung zum Ausdruck. Würden Aufklärun-

gen oder die Vorla ge von Unterlagen, die zur Klärung erforderlich sind, oder die Durchfüh rung ent sprechen der

Be urtei lungen ver weigert, hätten wir unseren Auftrag niederzulegen.

Bei schwerwiegenden, in ihren Auswirkungen nicht abgrenzbaren Mängeln in der Buchführung, den In ven-

turen oder anderen, nicht in den Auftrag eingeschlossenen Teilbereichen des Rechnungswesens, die un ser

Auf traggeber nicht beheben wollte oder könnte, darf eine Bescheinigung von uns nicht erteilt werden. Wir hät-

ten un serem Auftraggeber in Fällen dieser Art die Mängel schriftlich mitzuteilen und zu entscheiden, ob ei ne

Kün di gung des Auf trags angezeigt wäre.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des Handels-

und Steuerrechts, der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung sowie der Bestimmungen des Gesell-

schaftsvertrags.

Im Rahmen des erteilten Auftrags haben wir die gesetzlichen Vorschriften für die Aufstellung von Jahresab-

schlüssen sowie die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. Die Beachtung anderer gesetzli-

cher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straftaten und außerhalb der Rechnungslegung

began gener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand unseres Auftrags.

Vollständigkeitserklärung

Die Geschäftsführung hat uns die angeforderte berufsübliche Vollständigkeitserklärung bezüglich der Buch-

füh rung, Be le ge und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskünfte schriftlich erteilt, die wir zu den

Ak ten ge nom men haben.

Von der Geschäftsleitung wurde uns in einer berufsüblichen Vollständigkeitserklärung versichert, dass in der

Bi lanz al le bi lan zierungspflichtigen Vermögenswerte, Verbindlichkeiten und Wagnisse der Unternehmung voll-

stän dig und richtig enthalten sind.

Zum Jahresabschluss wurde in der Vollständigkeitserklärung insbesondere bestätigt, dass keine besonderen

Umstände bestehen, die der Fortführung des Unternehmens entgegenstehen. 



 

geuting vornholt feldhaus & partner mbB Steuerberater Rechtsanwalt Seite 6

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt

2. Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchführung und Inventar, erteilte Auskünfte

Für das Unternehmen besteht nach § 238 HGB Buchführungspflicht.

Die Buchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Kanzlei-Rech-

nungswesen pro der DATEV e.G. erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young GmbH vom 28.02.2022

die Vor ausset zun gen für eine ord nungs mä ßige Fi nanzbuch füh rung und Entwick lung des Jah res ab schlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Anla-

genbuchführung pro der DATEV eG erfüllt im Zusammenhang mit einer Bescheinigung der Ernst & Young

GmbH vom 28.02.2022 zur Prüfung der Ord nungs mä ßig keit des Programms Kanzlei-Rechnungs we sen pro

die Vor aus set zun gen für ei ne ord nungsmäßi ge Anla gen buch füh rung.

Die Unternehmung kommt Ihren Aufzeichnungsverpflichtungen dadurch nach, dass vom Auf traggeber Grund-

aufzeichnungen erstellt werden, die sodann zusammen mit den Buchungsbele gen und Grundbü chern beim

Unternehmen archiviert werden und die gem. § 147 Abs. 6 AO ge forderte digitale Archivie rung erfolgt im

DATEV-Rechenzentrum. Der Mandant wurde anhand des BMF-Schreibens vom 14.11.2014 Grundsätze zur

ordnungsmäßigen Führung und Auf be wah rung von Büchern, Aufzeichnun gen und Unterla gen in elektroni-

scher Form sowie zum Datenzugriff (GoBD) über seine Ver pflichtung be lehrt.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben keine nennenswerten organisatorischen Änderungen erfah-
ren.

Die auf den 31.12.2025 durchgeführte Inventur wurde von uns nicht beobachtet. Organisatorische Vor be rei-

tun gen und Festlegungen von Durchführungsanweisungen wurden von uns ebenfalls nicht vorge nom men.

Auskünfte erteilte die Geschäftsführung.

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und von den zur

Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.
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2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten

(Ansatz-, Be wer tungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehören nicht zur Erstel-

lung des Jah resab schlusses. Wir haben unseren Auftraggeber jedoch über die Ausübung materieller und for-

meller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentschei-

dungen) in Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben unseres Auftragsgebers hierzu eingeholt und diese im

Rah men der Er stel lung exakt nach den Vor gaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Ver treter aus ge übt.

Entsprechendes galt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichte-

run gen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße Gesellschaften.

Seit dem BilMoG sind kleine Gesellschaften nach dem Wortlaut des § 274a Nr. 5 HGB von der Abgrenzung

latenter Steuern befreit. Das Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) kommt jedoch zu dem Schluss, dass eine

Befreiung nicht vorliegt, wenn die Voraussetzungen einer Rückstellungsbildung gegeben ist.

Wir schließen uns dagegen der Ansicht des Deutschen Steuerberaterverbands (DStV) an, dass der Gesetz-

ge ber mit der Ein füh rung des BilMoG ei ne Umqualifizierung der latenten Steuern in einen "Posten besonderer

Art" vor ge nom men hat. Somit sind klei ne Gesellschaften von der Bilanzierung latenter Steuern befreit. 

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Die Buchführung entspricht nach unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften.

Die Anlagenbuchführung entspricht nach unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften.

Die Organisation der Buchhaltung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Belegwesen ermögli-

chen die vollständige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der Geschäftsvorfälle.

Die Saldenvorträge zum 01.01.2025 entsprechen den Ansätzen in der Bilanz zum 31.12.2024.

Die Buchführung des Unternehmens ist ordnungsgemäß und beweiskräftig, das Belegwesen ist geord net. Die

Salden des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2024 sind ordnungsgemäß vorgetragen wor den.

Der Jahresabschluss wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software

Kanzlei-Rech nungswesen pro der DATEV eG in Nürn berg erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young

GmbH vom 28.02.2022 die Vor aus set zungen für eine ord nungsmäßige Fi nanz buch füh rung und Ent wick lung

des Jah res abschlusses.

Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir diese mit der Ge-

schäftsführung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wurden bis zum Abschluss un-

serer Tätigkeit vorgenommen.

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonderer Beachtung der

§§ 266 und 275 HGB. Das Anlagevermögen ist in einem Bestandsnachweis ordnungsgemäß entwickelt.
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Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der Fortführung der

Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss ange wandten Bewertungs-

methoden wurden beibehalten.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses er-

kennbar waren - ist durch die Bildung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigungen Rechnung ge-

tragen. Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf sie im Anhang verwie sen.

Der Anhang enthält die vorgeschriebenen Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Gewinn- und Ver lust-

rechnung - soweit sie nicht bereits dort gemacht wurden - und er gibt die sonstigen Pflichtanga ben richtig und

vollständig wieder.

Die einzelnen Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden im Erläuterungsteil aus führlich

dar ge stellt.

Auf weitergehende Erläuterungen im Anhang wird hingewiesen.
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3. Rechtliche und wirtschaftliche Grundlagen

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Name laut Registergericht: spark consulting GmbH & Co. KG

Rechtsform: GmbH & Co. KG

Gründung am: 30.03.2016

Sitz: Riedstadt

Anschrift: Philipp-Schäfer-Str. 7

 64560 Riedstadt

Eintragung ins Handelsregis ter:  Die Gesellschaft ist unter HRA 87171 im Han dels re gister des

Amtsge richts Darmstadt ein ge tra gen und dem nach gem. § 6

HGB Formkaufmann. Die erst ma lige Ein tra gung er folgte am

unter der Nummer HRA 8071 beim Amts gericht Coesfeld.

Gesellschaftsvertrag: Gültig in der Fassung vom 27.06.2016

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember

Dauer der Gesellschaft:  unbestimmt

Gegenstand des Unternehmens:  Unternehmensberatung

Persönlich haftende

Gesellschafterin/

Komplementärin: Stückmann Verwaltungs-GmbH (0,00%)

Kommanditist: Michael Stückmann (100,00%)

Geschäftsführung, Vertretung:  Stückmann Verwaltungs-GmbH

Die Komplementärin und ihre Geschäftsführer sind

von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

Wesentliche Änderungen der rechtlichen 

Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag: lagen nicht vor

Vorjahresabschluss/

Ergebnisverwendung: Der Vorjahresabschluss wurde in der Gesellschafterver-

sammlung am 04.06.2025 festgestellt.

 Die Ergebnisverwendung ist dem Protokoll der o. g. Gesell-

schafterversammlung zu entnehmen.
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Offenlegungspflicht: Nach § 325 Abs. 1 HGB in der Fassung des EHUG v.

10.11.2006 (Art. 61 EGHGB) haben die gesetzlichen Ver-

treter von Kapitalgesellschaften im Sinne der §§ 264, 264a

HGB (z.B. GmbH, GmbH & Co. KG) den Jah resab schluss

und sonstigen Unterlagen ab dem Geschäftsjahr 2006 beim

Be treiber des elektronischen Bun desanzeigers elektronisch

in nerhalb von 12 Monaten nach Ablauf des Ge schäftsjahres

einzureichen. Für klei ne (§ 326 HGB) und mit telgroße Kapi-

talgesellschaften (§ 327 HGB) gelten bestimmte Erleichte-

rungen bei der Offenlegung.

 Da es sich bei der Gesellschaft gemäß § 267a Abs.1 i.V.m. §

267 Abs.4 Satz 1 HGB n.F. um eine Kleinstge sellschaft han-

delt, kom men die gesetzlichen Ver treter der Gesellschaft ih-

ren sich aus den §§ 325 und 326 Abs. 2 HGB n.F. ergeben-

den Offen legungspflichten dadurch nach, dass sie dem Be-

treiber des Bundesanzeigers versichern, dass sie zwei der

drei in § 267a HGB genannten Merkmale nicht über schreiten

und dort frist gerecht die Bilanz in elektronischer Form zur

dau erhaften Hinterlegung einreichen.

 Prüfungspflicht:  Gem. §§ 264b, 316 HGB besteht für Kapitalgesellschaften

Prüfungspflicht durch  einen gesetzlichen Jah resabschluss-

prüfer, wenn im laufenden und im Vorjahr min destens zwei

der drei nachstehend aufgeführ ten Größenmerkmale des

§ 267 Abs. 1 HGB in der Fassung des Bilanzrichtlinie-Umset-

zungsgesetzes (BilRUG) über schrit ten wer den.

1. Bilanzsumme nach Abzug eines auf der Aktivseite ausge-

wiesenen Fehlbetra ges (§ 268 Abs. 3 HGB) 7.500.000,00

Euro

2. Jahresumsatz in den zwölf Monaten vor dem Ab schluss-

stichtag 15.000.000,00 Euro

3. Im Jahres durch schnitt fünfzig Ar beitnehmer

Es wurde keines der o.g. Kriterien überschritten. Zudem er-

füllt die Gesellschaft die Voraussetzungen des § 267a Abs.1

HGB als Kleinstgesellschaft. Eine Prüfungspflicht nach § 316

HGB ist daher nicht gegeben.
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3.2 Steuerliche Verhältnisse

Der Gewerbebetrieb unterliegt der Gewerbesteuerpflicht gemäß § 2 Abs. 1 GewStG.

Im Rahmen der Abschlusserstellung wurde die Berechnung der Gewerbesteuer vorgenommen.

Das Unternehmen übt eine selbständige Tätigkeit mit der Absicht Einnahmen zu erzielen aus. Die Unter-

nehmereigenschaften des § 2 Abs. 1 UStG sind somit erfüllt.

Das Unternehmen unterliegt der Regelbesteuerung des Umsatzsteuergesetzes gemäß den §§ 16 - 18 UStG.

Für die Berichtsfirma liegt eine umsatzsteuerliche Organschaft in ihrer Eigenschaft als Organträgerin mit der

Stückmann Verwaltungs-GmbH vor.

Für umsatzsteuerliche Zwecke wurde der spark consulting GmbH & Co. KG Unternehmung vom Bun des amt

für Fi nan zen die Umsatz steu er-I dentifika tionsnummer DE306105733 erteilt.

Die Berichtsfirma führt keine Bauleistungen im Sinne des § 13b Abs. 2 Nr. 4 UStG in Ver bin dung mit Ab-

schnitt 13b.2. des UStAE aus.

Die Unternehmung wird beim Finanzamt Groß-Gerau unter der Steuer-Nr. 021 370 60618 geführt.

Außenprüfungen der Finanzverwaltung fanden bisher noch nicht statt. 

Die Steuererklärungen wurden bis einschließlich 2024 beim Finanzamt eingereicht. Die Bescheide ergin gen

un ter dem Vorbehalt der Nachprüfung gem. § 164 AO.
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3.3 Wirtschaftliche Verhältnisse

3.3.1 Allgemeines

Angaben zu Beteiligungen und deren Entwicklung

Im Betriebsvermögen befanden sich nachfolgende Beteiligungen i.S.v. § 271 Abs. 1 HGB:

· 100% Anteil an der Stückmann-Verwaltungs-GmbH (=Komplementärin der Berichtsunterneh-

mung)

Mit notariellem Vertrag vom 07.04.2016 übertrug der alleinige Gesellschafter der Stückmann-Ver wal-

tungs-GmbH, Herr Michael Stückmann sämtliche Geschäftsanteile an der Berichtsunternehmung. Somit liegt

eine sogenannte Einheits GmbH & Co. KG vor. 
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3.3.2 Vermögenslage

Die aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025 abgeleitete Darstellung der Vermögenslage des Berichtsunter-
nehmens lässt sich im Vergleich zum vorherigen Bilanzstichtag folgendermaßen darstellen:

Bilanz zum
31.12.2025
TEuro %

Bilanz zum
31.12.2024
TEuro %

Änderung ggü.
d. Vorjahr in
TEuro %

AKTIVA

Immaterielles Anlagevermögen
Sachanlagen
Finanzanlagen
Forderungen
Sonstige Vermögensgegenstände
Flüssige Mittel/Wertpapiere
Rechnungsabgrenzungsposten

Summe Aktiva

Bilanz zum
31.12.2025
TEuro

Bilanz zum
31.12.2024
TEuro %

Änderung ggü.
d. Vorjahr in
TEuro %

PASSIVA

Eigenkapital
Rückstellungen
Kreditverbindlichkeiten
Lieferverbindlichkeiten
Gesellschafterverbindlichkeiten
Sonstige Verbindlichkeiten

Summe Passiva

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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3.3.3 Finanzlage

Kapitalflussrechnung

Im Folgenden werden die Mittelherkunft und die Mittelverwendung des Berichtsjahres 2025 anhand ei ner Ka-

pi talflussrechnung dargestellt, wobei die drei Bereiche der Kapitalflussrechnung als Einheit zu be trach ten sind.

Zur Entwicklung der Liquidität und der Finanzkraft wird dargestellt, wie sich die Zahlungsmittel

(Kassenbestände, Schecks sowie Guthaben bei Kreditinstitu ten) im Be richtszeit raum durch Mittelzuflüsse und

Mittelabflüsse verändert ha ben. Dabei wird zwischen Zahlungs strö men aus Ge schäfts-, Investitions- und Fi-

nan zie rungstätigkeit unterschieden.

Über die Zahlungsströme in der Kapitalflussrechnung werden Informationen getrennt nach den 

Cashflows aus der laufenden Geschäftstätigkeit, aus der Investitionstätigkeit (einschließlich Desinvestitio nen)

und aus der Finanzierungstätigkeit vermittelt, wobei die Summe der Cashflows aus diesen drei Tä tig keitsbe-

reichen der Veränderung des Finanzmittelfonds in der Berichtsperiode entspricht, soweit diese nicht auf

Wechselkurs- oder sonstigen Wertänderungen beruhen.

Die Darstellung der Kapitalflussrechnung entspricht den Grundsät zen des vom Deutschen Stan dard isie-

rungsrat DSR erarbeiteten "Deutschen Rechnungslegungsstandards Nr. 21 (DRS 21) Kapitalfluss rech nung".
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KAPITALFLUSSRECHNUNG zum 31. Dezember 2025

2025
Euro

Seite 15

2024
Euro

Periodenergebnis
+ Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermöger

+/- Zunahme / Abnahme der Rückstellungen
+/- Abnahme / Zunahme der Forderungen aus

Lieferungen und Leistungen
+/- Abnahme / Zunahme anderer Aktiva, die nicht der

Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen
sind

+/- Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

+/- Zunahme / Abnahme anderer Passiva, die nicht der
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen

- Gewinn aus dem Abgang von Gegenständen des
Anlagevermögens

+ Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des
Anlagevermögens
Zinsertrage

+ Zinsaufwendungen
Ertragsteuerertrag

+ Ertragsteueraufwand
+/- Ertragsteuerzahlungen

= Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Sachanlagevermögens

- Auszahlungen für Investitionen in das
Sachanlagevermögen

+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Finanzanlagevermögens

- Auszahlungen für Investitionen in das
Finanzanlagevermögen

+ Einzahlungen auf Grund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

- Auszahlungen auf Grund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

+ Erhaltene Zinsen

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit

- Auszahlungen an Unternehmenseigner und
Minderheitsgesellschafter

+ Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der
Aufnahme von (Finanz-) Krediten

- Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
(Finanz-) Krediten

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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KAPITALFLUSSRECHNUNG zum 31. Dezember 2025

= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit

Zahlungswirksame Veränderungen des
Finanzmittelfonds (Summe der Cashflows)

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode
= Finanzmittelfonds am Ende der Periode

Seite 16

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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3.3.4 Ertragslage
Die Ertragslage hat sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt entwickelt:

01.01. bis
31.12.2025

TEuro

01.01. bis
31.12.2024

TEuro

Seite 17

Änderung ggü.
d. Vorjahr in

TEuro

Umsatzerlöse
+ sonst. betriebl. Erträge
- sonst.betriebl.Aufwand

+ Finanzerträge
- Finanzaufwand
- EE-Steuern

Ergebnis nach Steuern

Jahresergebnis

Ergänzend dazu Kennzahlen:

Euro
Geschäftsjahr

Wert
Vorjahr
Wert

Kennzahlen zur Erfolgslage

JahresüberschussUmsatzerlöse

Umsatzrendite in %

JahresüberschussEigenkapital

Eigenkapitalrendite in %

CashflowEigenkapital

Eigenkapitalrendite bezogen auf den
Cashflow in %

Jahresergebnis
+ ZinsaufwandBilanzsumme

Gesamtkapitalrendite in %

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt



 

geuting vornholt feldhaus & partner mbB Steuerberater Rechtsanwalt Seite 18

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt

4. Art und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenommenen Er-

stellungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in un se ren

Ar beitspapieren festgehalten.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten Unterla gen

un ter Berücksichti gung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Ab schlussbuch ungen er-

streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion interner Kon trol len so wie der Ord-

nungsmä ßigkeit der Buchführung. Insbesondere gehörte die Beurteilung der Inventuren, der Pe rio denab gren-

zung sowie von Ansatz und Bewertung nicht zum Umfang unseres Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z.B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertberichtigungen,

Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskünfte ohne eine Be-

urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auftragsgemäß keine Beurteilungen der Belege, Bücher

und Bestandsnachweise vorgenommen werden, weisen wir unseren Auftraggeber auf offensichtliche Unrich-

tig kei ten in den vor ge leg ten Unterlagen hin, die uns als Sachverständige bei der Durchführung des Auf trags

un mit tel bar auffal len, unterbreiten Vorschläge zur Korrektur und achten auf die entsprechende Um set zung im

Jah res ab schluss.

5. Ausführungen zu den vorgelegten Belegen, Büchern und Bestandsnachweisen

Beim erteilten Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen sind Ausführungen zu den von uns geführten Bü-

chern und den uns darüber hinaus vorgelegten Belegen und Bestandsnachweisen nicht erforderlich, weil kei-

ne Besonderheiten festgestellt wurden.

6. Ergebnis der Arbeiten

Die Bescheinigung zu dem von uns erstellten Jahresabschluss enthält keine Ergänzungen.

Wesentliche Einwendungen gegen einzelne vom Auftraggeber vertretene Wertansätze bzw. gegen die Buch-

führung waren von uns nicht zu erheben.
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7. Bescheinigung

Nach dem Ergebnis unserer Erstellung erteilen wir dem als Anlage bei ge füg ten Jah res abschluss der spark

consulting GmbH & Co. KG, Ried stadt, zum 31. Dezember 2025 die folgende Bescheinigung:

Bescheinigung des Steuerberaters über die Erstellung

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn-

und Verlustrechnung sowie Anhang - der spark consulting GmbH & Co. KG für das Ge schäfts jahr

vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 unter Beachtung der deutschen han dels rechtli chen Vor schrif ten

und der er gänzen den Be stim mungen des Ge sellschaftsvertrages erstellt. Grundlage für die Er stel-

lung wa ren die von uns ge führten Bücher und die uns darüber hinaus vorgelegten Bele ge und Be-

stands nach wei se, die wir auf trags ge mäß nicht ge prüft ha ben, so wie die uns er teil ten Aus künf te.

Die Buch füh rung sowie die Aufstel lung des In ventars und des Jahres ab schlusses nach den deut-

schen han dels rechtlichen Vorschrif ten und den ergänzen den Vor schrif ten des Ge sell schaftsver-

trages liegen in der Verant wor tung der ge setzli chen Ver treter der Gesell schaft. 

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer

zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser umfasst die

Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage

der Buchfüh rung und des Inventars so wie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs-

und Bewer tungsme thoden. 

Bei etwaiger Weitergabe des Jahresabschlusses in einer von der unterzeichneten Fassung ab wei-

chenden Form würde es zuvor unserer erneuten Stellungnahme bedürfen, sofern hierbei un sere

Ab schlussbe scheini gung zitiert wird.

Raesfeld, den 18.06.2026

 Geuting Vornholt Feldhaus & Partner mbB

 Steuerberater - Rechtsanwalt

 Julia Brömmel, B. A.

 - Steuerberaterin - 
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8. Erläuterungen zu ausgewählten Posten der Bilanz und der Gewinn- und
Verlustrechnung

Erläuterungen zu den Posten der Bilanz zum 31.12.2025

AKTIVA

Seite 20

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

Ähnl. Rechte, Werte, entgeltl. erworben

Dieser Posten beinhaltet die vollständige Überarbeitung der Homepage sowie die Kosten für eine Marken-
anmeldung.

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung

Betriebsausstattung
Büroeinrichtung

Die Entwicklung der Sachanlagen ist dem als Anlage beigefügten Bruttoanlagenspiegel zu entnehmen.
Die Inventare werden in einer neben der Finanzbuchführung durch unsere Kanzlei gesondert geführten
Anlagenbuchführung nachgewiesen.
Die Entwicklungsübersicht des Anlagevermögens wird als gesonderte Auswertung dem Unternehmen zur
Verfügung gestellt, damit die ordnungsgemäße Buchinventur des Sachanlagevermögens gewährleistet ist.
Die Abschreibungen wurden unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer bei Anwen-
dung der linearen Abschreibungsmethode vorgenommen.
Soweit Sonderabschreibungen in Anspruch genommen wurden, ist dieser Sachverhalt der Gewinn- und
Verlustrechnung zu entnehmen und als Abschreibungen aufgrund steuerlicher Sondervorschriften ge-
kennzeichnet.
Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Wert von 800,00 Euro werden im Jahr des Zugangs voll abge-
schrieben.

III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen
Vorjahr:

25.000,00 Euro
25.000,00 Euro

- davon Anteile an Komplementärgesellschaften
Euro 25.000,00 (Euro 25.000,00)

Es handelt sich um die 100%-ige Beteiligung an der Stückmann Verwaltungs-GmbH.

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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2. Wertpapiere des Anlagevermögens

Seite 22

Vorjahr:

Dieser Bilanzposten weist langfristig dem Geschäftsbetrieb zu dienende Wertpapiere des Anlagevermö-
gens aus.

Durch Depotauszüge von der Union Investment Service Bank AG wurde der Wertpapierbestand nachge-
wiesen.

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Einzelwertberichtigung Forderung(b.1J)
Forderungen aus L+L
Zweifelhafte Forderungen

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind mit den Inventurlisten der Unternehmung abge-
stimmt worden. Eine Überprüfung anhand von Saldenbestätigungen der Geschäftspartner war nicht Ge-
genstand des Erstellauftrages. Die Bewertung der Forderungen erfolgte zum Nennwert.

C. Rechnungsabgrenzungsposten
Vorjahr:

Zum Bilanzstichtag waren die nachstehend aufgeführten Ausgaben zum Zwecke der Periodenabgrenzung
als Rechnungsabgrenzungsposten in die Bilanz einzustellen:

Die Vorauszahlungen der Contora-Fixkosten für das Jahr 2026, sowie die R+V Unternehmensversiche-
rung 2026 und Flugkosten für Flüge im Januar 2026.

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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PASSIVA

A. Eigenkapital

I. Kapitalanteile Kommanditisten

Kommandit-Kapital M.Stückmann
Stückmann, Michael

Privatst. Kapitalertragsteuer (TH),EK
Stückmann, Michael

Privatst. Solidaritätszuschlag (TH), EK
Stückmann, Michael

Anteil für Konto 9840 (TH) Kap.Konto III
Stückmann, Michael

Kapitalkonto II M.Stückmann
Stückmann, Michael

Ein Ausgleichsposten für eigene Anteile war nicht zu bilden, da die Komplementär-GmbH nicht am Kapital
der Berichtsunternehmung beteiligt ist.

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen

Gewerbesteuerrückstellung § 4 (5b) EStG
Umsatzsteuer nicht fällig 19%

Hierbei handelt es sich um die Gewerbesteuer-Rückstellung für das Berichtsjahr.

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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2. sonstige Rückstellungen 4.500,00 Euro
Vorjahr: 4.300,00 Euro

31.12.2025 31.12.2024
Euro Euro

Rückstellungen für Aufbewahrungspflicht 700,00 700,00
Sonstige Rückstellungen 100,00 100,00
Rückstellungen für Abschluss u. Prüfung 3.700,00 3.500,00

4.500,00 4.300,00

Die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten (§ 257 HGB und § 147 AO) von 6 bzw. 10 Jahren führen in Zu-

kunft zwangsläufig zu Kosten, welche gem. § 249 Abs. 1 S. 1 HGB zurück zu stellen sind. Diesem wurde

mit einer Rückstellung i.H.v. 700,00 Euro Rechnung getragen.

Für nach Art und Umfang unbekannte Verbindlichkeiten wurde eine Rückstellung in Höhe von 100,00

Euro gebildet.

Für die Erstellung des Jahresabschlusses wurden die voraussichtlichen Kosten zum Abschlusszeitpunkt

mit 3.700,00 Euro zurückgestellt.

Nach den uns erteilten Auskünften sind sämtliche Rückstellungen dem Grunde nach berechtigt, zutref fend

ermittelt, ausreichend bemessen und vollständig erfasst.



 

geuting vornholt feldhaus & partner mbB Steuerberater Rechtsanwalt Seite 25

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen 17.591,89 Euro

Vorjahr: 2.210,40 Euro

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 17.591,89 (Euro 2.210,40)

Die Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen wurden mit den Inventurlisten der Unternehmung ab-

ge stimmt, Saldenbestätigungen wurden auftragsgemäß nicht eingeholt.
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3. sonstige Verbindlichkeiten

- davon gegenüber Gesellschaftern Euro 340.635,09
(Euro 328.058,86)

- davon aus Steuern Euro 7.640,35 (Euro 1,44)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 348.275,44 (Euro 328.060,30)

Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar
Abziehbare Vorsteuer 7%
Abziehbare Vorsteuer 19%
Abziehbare Vorsteuer § 13b UStG 19%
Umsatzsteuer 19%
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen 1/11
Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19%
Umsatzsteuer laufendes Jahr
Umsatzsteuerverbindlichk. frühere Jahre

Gesellschafter-Darlehen (VH), FK
Stückmann Verwaltungs-GmbH

Gesellschafter-Darlehen (TH), FK
Stückmann, Michael

Privatentnahmen M.Stückmann
Stückmann, Michael

Privatsteuern (TH), FK
Stückmann, Michael

Sonderausgaben M.Stückmann
Stückmann, Michael

Außergewöhnliche Belastungen (TH), FK
Stückmann, Michael

Unentgeltliche Wertabgaben M.Stückmann
Stückmann, Michael

Privateinlagen M.Stückmann
Stückmann, Michael

Die Sonstigen Verbindlichkeiten wurden inventurmäßig aus der Buchhaltung des Folgejahres ermittelt da-
mit eine zutreffende Periodenabgrenzung sowie Darstellung der Vermögenslage gewährleistet ist.
Der Ausgleich der Verbindlichkeiten erfolgte - soweit fällig - zu Beginn des neuen Geschäftsjahres.

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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Erläuterungen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

Es wird auf den in den Anlagen zu diesem Bericht beigefügten Kontennachweis zur Gewinn- und Verlust-
rechnung verwiesen.

1. Umsatzerlöse
Vorjahr:

Das Unternehmen erstellt die Gewinn- und Verlustrechnung in Staffelform nach dem Gesamtkostenver-
fahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB.

Die Umsatzerlöse wurden entsprechend § 277 Abs. 1 HGB netto ausgewiesen.

Erlösschmälerungen in Form gewährter Preisnachlässe (Boni, Skonti und Rabatte) sowie Gutschriften
wurden von den Umsatzerlösen abgesetzt.

3. sonstige betriebliche Erträge

Der Posten sonstige betriebliche Erträge wurde als Sammelposten für verschiedene, nicht getrennt aufge-
führte Erträge gebildet.

a) unentgeltliche Wertabgabe, Erbringung sons-
tiger Leistung und Zuwendungen von Gegen-
standen

Vorjahr:

Die private Nutzung des betrieblichen Telefons wurde mit 25€ (netto) monatlich berücksichtigt.

b) Erträge aus dem Abgang von Gegenständen
des Anlagevermögens und aus Zuschrei-
bungen zu Gegenständen des Anlagevermö-
gens

300,00 Euro
300,00 Euro

Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bei BG
Abgänge Finanzanlagen Restbuchwert, BG
Erlöse Sachanlageverkäufe 19% USt, BG
Erlöse Verkäufe Finanzanlagen, BG

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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5. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen 2.688,00 Euro

Vorjahr: 3.842,17 Euro

2025 2024
Euro Euro

Abschreibung immaterielle VermG 792,00 792,00
Abschreibungen auf Sachanlagen 1.896,00 1.439,81
Sofortabschreibung GWG 0,00 1.610,36

2.688,00 3.842,17

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

e) Werbe- und Reisekosten 62.616,76 Euro
Vorjahr: 62.380,04 Euro

2025 2024
Euro Euro

Werbekosten 2.900,03 4.696,49
Streuartikel 0,00 800,00
Repräsentationskosten 878,31 4.823,21
Bewirtungskosten 5.296,20 3.678,39
Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten 2.269,79 1.576,46
Reisekosten Unternehmer 38.879,60 37.044,80
Reisekosten Unternehmer, Fahrtkosten 896,73 523,05
Reisekosten UN Verpfleg.mehraufwand 65,55 0,00
Reisekosten UN Übernacht./Nebenkost 11.430,55 9.237,64

62.616,76 62.380,04

Die Reisekosten wurden an die Auftraggeber weiterberechnet. Die Fahrtkosten beinhalten insbesondere

die mit 0,33€/km berücksichtigten Fahrten mit dem privaten PKW des Michael Stückmann. 
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f) verschiedene betriebliche Kosten
Vorjahr:

2025

68.357,81 Euro54.228,53 Euro

2024
Euro Euro

Sonstige betriebliche Aufwendungen 42.252,83 37.097,12
168,09 133,05

1.153,74 1.463,06
Internetkosten 141,07 136,03
Bürobedarf 199,07 837,67
Zeitschrift./Bücher/dig.Medien(Fachlit.) 45,69 790,00
Haftungsvergütung MU § 15 EStG 1.250,00 1.250,00
Rechts- und Beratungskosten 13.644,30 2.614,15Buchführungskosten 3.232,60 3.600,00
Abschluss- und Prüfungskosten 3.700,00 3.500,00
Aufwendungen für Lizenzen, Konzessionen 1.754,35 1.849,68
Nebenkosten des Geldverkehrs 759,82 911,55
Sonstiger Betriebsbedarf 56,25 46,22

68.357,81 54.228,53

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind insbesondere die Leistungen der Firma Contora für
Sekretariatsarbeiten, Raumüberlassungen und Bewirtung, sowie eine monatliche Servicepauschale.

h) Verluste aus Wertminderungen von Gegen-
ständen des Umlaufvermögens und Einstel-
lung in die Wertberichtigung zu Forderungen

Forderungsverluste 19% USt
Einstellung in die EWB auf Forderungen

Die Forderung ggü. der Firma Drive Lock wurde einzelwertberichtigt. Der Zahlungseingang nach Klage-
verfahren erfolgte im Januar 2025 und lag 6.330,29 Euro unter dem Forderungsbetrag.

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Hierbei handelt es sich um Kapitalerträge aus dem Depot bei Union Investment.

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Seite 30

Zinsen an Mituntern.§ 15 EStG (PersG)

Hierbei handelt es sich um die Zinsen für die Verbindlichkeiten gg. des Kommanditisten, welche bei die-
sem als Sonderbetriebseinnahmen behandelt werden.

Gem. § 4 Abs. 6 des Gesellschaftsvertrages werden die Verbindlichkeiten und Forderungen gg. Ge-
sellschafter mit 2% p.a. verzinst. Hierbei wird jeweils der Stand zum 1. eines Kalenderjahres verzinst.

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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9. Ermittlung des steuerlichen Ergebnisses / Verzeichnis gem. § 5 Abs. 1 EStG

Das Gesetz zum Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG) hält am Grundsatz fest, dass die Han delsbi-

lanz Ausgangspunkt für die steuerliche Gewinnermittlung sein soll. Durch Neufassung des § 5 Abs. 1 S. 1,  2.

Halbsatz EStG und des § 5 Abs. 1 S. 2 EStG wurde die sog. umgekehrte Maßgeb lich keit abgeschafft. 

Enthält die Handelsbilanz Ansätze oder Beträge, die den steuerlichen Vorschriften nicht entsprechen, so sind

diese durch Zusätze oder Anmerkungen den steuerlichen Vorschriften anzupassen.

Ein Auftrag zur Erstellung einer freiwilligen Steuerbilanz gem. § 60 Abs. 2 Satz 2 EStDV wurde nicht er teilt.

Bilanzpolitische Maßnahmen im Bereich der Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften wurden aus schließ-

lich im Sinne der handelsrechtlichen Vorschriften ausgeübt.

Soweit Abweichungen zwischen handels- und steuerlichen Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften vorlie-

gen, wurde die Überleitungsrechnung gem. § 60 Abs. 2 EStDV um ein Verzeichnis gem. § 5 Abs. 1 Sät ze 2

und 3 EStG erweitert und dem Bericht als Anlage beigefügt. 
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9.1 Ermittlung steuerliches Ergebnis nach § 60 Abs. 2 EStDV
handelsrechtlicher Jahresüberschuss

+/- Gewinnkorrektur aus Bilanzpostenabweichungen

steuerrechtlicher Jahresüberschuss/-fehlbetrag

+ Investmenterträge i.S.d. § 16 Abs. 1 Nr. 3 InvStG
+ nicht abzugsfähige Schuldzinsen gem. § 4 Abs. 4a EStG

+ nicht abzugsfähige Betriebsausgaben gem. § 4 Abs. 5 EStG

+ nichtabziehbare Gewerbesteuer und Nebenleistungen

gem. § 4 Abs. 5b i.V.m. § 52 Abs. 12 S. 5 EStG

+ Spenden

+ Haftungsvergütung Komplementärin

+ Ergebnisse Sonderbetriebsvermögen

steuerlicher Gewinn

Seite 32

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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A N L A G E N
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BILANZ zum 31. Dezember 2025

AKTIVA

Geschälsjahr
Vorjahr
Пико

Geschäftsjahr
Euro

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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PASSIVA

Vorjahr
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BILANZ zum 31. Dezember 2025

AKTIVA

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt

Seite 35

PASSIVA
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

Geschäftsjahr
Euro Euro

Vorjahr
Euro

1. Umsatzerlöse

2. Gesamtleistung

3. sonstige betriebliche Erträge
a) unentgeltliche Wertabgabe, Erbrin-

gung sonstiger Leistung und
Zuwendungen von Gegenständen

b) Erträge aus dem Abgang von
Gegenständen des Anlagevermö-
gens und aus Zuschreibungen zu
Gegenständen des Anlagevermö-
gens

c) Erträge aus der Auflösung von
Rückstellungen

d) übrige sonstige betriebliche
Erträge

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und für bezogene
Waren

5. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegen-
stände des Anlagevermögens und
Sachanlagen

6. sonstige betriebliche Aufwendun-
gen

a) Raumkosten
b) Versicherungen, Beiträge und

Abgaben
c) Reparaturen und Instandhaltun-

gen
d) Fahrzeugkosten
e) Werbe- und Reisekosten
f) verschiedene betriebliche Kosten
g) Verluste aus dem Abgang von

Gegenständen des Anlagevermö-
gens

h) Verluste aus Wertminderungen
von Gegenständen des Umlaufver-
mögens und Einstellung in die
Wertberichtigung zu Forderungen

0,01- 0,00 0,84-

2.688,00 0,50

00°0

13.405,55

940,73
2.220,14

62.616,76
68.357,81

0,00

0,00

2,48

0,17
0,41
11,57

12,63

0,00

3.842,17

1.889,20

10.251,33

3.355,27

3.173,53
62.380,04
54.228,53

1,00

Übertrag

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt

Seite 36

%

100,00

100,00

0,06

0,05

0,06
2,07
2,23

0,00

0,74

0,36

1,98

0,65
0,61

12,04
10,47

0,00

1,45



Übertrag
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

Geschäftsjahr

11.174,87 2,06

Seite 37

Vorjahr

10.580,40
i) übrige sonstige betriebliche Auf-

wendungen
- davon Aufwendungen aus der

Währungsumrechnung
Euro 0,00 (Euro 10,22)

7. Erträge aus anderen Wertpapieren
und Ausleihungen des Finanzanla-
gevermögens

8. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

10. Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag

11. Ergebnis nach Steuern

12. Jahresüberschuss

13. Gutschrift auf Kapitalkonten

14. Bilanzgewinn

2,04

165.046,15

000

5.183,94

6.542,14

88889

96'0

000

30,50 153.359,30

LZ'OL

2,69

6.367,09

09'099'19

29,61

89'0

0,00

1,23

L6'6

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt
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12. Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzen den

Bestimmungen für Kleinstkapitalgesellschaften aufgestellt.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: spark consulting GmbH & Co. KG    

Firmensitz laut Registergericht: Riedstadt

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Darmstadt

Register-Nr.: 87171
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Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnut zung

unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutz-

bar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögens ge-

genstände linear vorgenommen.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:

-  Beteiligungen zu Anschaffungskosten

-  sonstige Wertpapiere zu Anschaffungskosten

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am Bilanz-

stichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im We-

sentlichen übernommen werden.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht

statt.
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Angaben zur Bilanz

Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer be-

trug 0,0.

Namen der Geschäftsführer

Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende Perso-

nen geführt:

Erster Geschäftsführer: Stückmann, Michael ausgeübter Beruf: Unternehmensberater

Gesellschafter

Folgende Gesellschaften sind persönlich haftende Gesellschafter:

Name Stückmann Verwaltungs-GmbH
Sitz Riedstadt
Rechtsform GmbH
Gezeichnetes Kapital: 25.000,00 Euro
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Unterzeichnung des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss ist gem. § 245 S. 2 HGB vom persönlich haftenden Gesellschafter unter Angabe des

Da tums zu un ter zeich nen. Sind meh rere per sönlich haf ten de Ge sell schaf ter vorhanden, so haben sie alle zu

unterzeichnen.

Gem. § 242 i.V.m. § 264 HGB umfasst dieser Jahresabschluss

 - Bilanz

 - Gewinn- und Verlustrechnung

 - Anhang.

Riedstadt, 18.06.2026

 ________________________________________

 spark consulting GmbH & Co. KG

 Geschäftsführung
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KONTENNACHWEIS zur G.u.V. vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

spark consulting GmbH & Co. KG, Unternehmensberatung, 64560 Riedstadt

Konto  Bezeichnung Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag

4.023,21-
561.630,87 523.789,69

3.330,08-
 

Versicherungen, Beiträge und Abgaben
4380 Beiträge 9.382,34 6.921,25

13.405,55 10.251,33
 

Reparaturen und Instandhaltungen
4806 Wartungskosten für Hard- und Software 940,73 3.355,27

 
Fahrzeugkosten

4580 Sonstige Fahrzeugkosten 730,92 83,61
4595 Fremdfahrzeugkosten 1.489,22 3.089,92

2.220,14 3.173,53
 

Werbe- und Reisekosten
4600 Werbekosten 2.900,03 4.696,49
4605 Streuartikel 0,00 800,00
4640 Repräsentationskosten 878,31 4.823,21
4650 Bewirtungskosten 5.296,20 3.678,39
4654 Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten 2.269,79 1.576,46
4670 Reisekosten Unternehmer 38.879,60 37.044,80
4673 Reisekosten Unternehmer, Fahrtkosten 896,73 523,05
4674 Reisekosten UN Verpfleg.mehraufwand 65,55 0,00
4676 Reisekosten UN Übernacht./Nebenkost 11.430,55 9.237,64

62.616,76 62.380,04
 

verschiedene betriebliche Kosten
4900 Sonstige betriebliche Aufwendungen 42.252,83 37.097,12
4910 Porto 168,09 133,05
4920 Telefon 1.153,74 1.463,06
4925 Internetkosten 141,07 136,03
4930 Bürobedarf 199,07 837,67
4940 Zeitschrift./Bücher/dig.Medien(Fachlit.) 45,69 790,00
4949 Haftungsvergütung MU § 15 EStG 1.250,00 1.250,00
4950 Rechts- und Beratungskosten 13.644,30 2.614,15
4955 Buchführungskosten 3.232,60 3.600,00
4957 Abschluss- und Prüfungskosten 3.700,00 3.500,00
4964 Aufwendungen für Lizenzen, Konzessionen 1.754,35 1.849,68
4970 Nebenkosten des Geldverkehrs 759,82 911,55
4980 Sonstiger Betriebsbedarf 56,25 46,22

68.357,81 54.228,53
 

Verluste aus dem Abgang von Gegen-
ständen des Anlagevermögens

2310 Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bei BV 0,00 1,00
 

 
Übertrag 414.089,88 390.399,99




























